9. UE: Datei lesen/schreiben (Windows-Anwendung)    und

 Ausnahmen-Behandlung

· Visual Studio: Neues Projekt: Windows-Anwendung (Name: WinDateiRW) [=Read/Write]

· Datei: Alle Speichern ...in Deinem Homeverzeichnis (damit ist das Projekt fest angelegt)
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· Form1-Eigenschaften (F4) –Text: "Datei-Lesen/Schreiben"

· Platziere oben auf dem Formular zwei Button-Steuerelemente, 
Name / Text jeweils: 
"btnSpeichern" / "Speichern", "btnÖffnen" / "Öffnen"

· Platziere in der Mitte des Formulars eine Textbox,
Name: "txtBox", Multiline: true, ScrollBars: Vertical

· Teste die Darstellung (F5)

Nun ein ganz klein wenig Theorie:

Natürlich gibt's wieder die verschiedensten Wege, um Dateien zu lesen oder zu schreiben. Alle Lösungen beruhen in .NET aber auf der Technik der Streams. Damit sind allgemein Datenströme gemeint, egal ob von einer Datei von der Festplatte, von einem anderen PC im lokalen Netzwerk oder aus dem Internet von einem Webserver. Immer wird vom Programm ein Stream zugrundegelegt, in diesen werden Daten geschrieben, verschickt und weiterverarbeitet, also z.B. in einer Textbox auf dem Bildschirm angezeigt.

Wir werden im Folgenden die einfachste Lösung benutzen, nämlich ein fertiges Programmelement (eine sog. Klasse) aus der .NET-Bibliothek, um sofort die Möglichkeit zur Auswahl der Datei samt Pfad zu nutzen.

· Wieder Form-Designer: Toolbox: Suche "OpenFileDialog" und ziehe dieses Element auf  das Formular. Es wird nun kein normales Steuerelement auf dem Windows-Formular angelegt, sondern am unteren Rand der Programmierumgebung erscheint "OpenFileDialog1"; dies steht für das fertige Programmelement, das uns nun zur Verfügung steht.

· Doppelklick auf den Button "Öffnen": Visual Studio legt automatisch für das Klick-Ereignis (Event) folgenden Rahmen der Ereignisprozedur an:

Private Sub btnÖffnen_Click(ByVal sender As System.Object, ByVal e As System.EventArgs) Handles btnÖffnen.Click

End Sub

· Schreibe folgende Befehle in die Ereignisprozedur:
Denke dabei an die Schreibhilfe, also den Anfang schreiben, z.B. "With Open", dann STRG + LEERTASTE, dann aus dem Fenster "OpenFileDialog1" wählen und TAB drücken und mit ENTER gleich den ganzen "With....End With"-Rahmen erzeugen lassen. Das Schreiben wird so einfacher und auf Dauer schneller, vor allem aber vermeidet man Tipp- oder gar Syntaxfehler!

With OpenFileDialog1


.Title = "Dateiauswahl"


.Filter = "Text (*.txt)|*.txt|Alle Dateien (*.*)|*.*"


.ShowDialog()

End With 

Erklärungen:

1. Der "With...End With"-Befehl ist nur ein kleiner Trick, der Schreibarbeit spart und den Code 
übersichtlicher macht. Die Befehle ".Title" usw. müssten eigentlich vor dem Punkt – der erforderlich ist! – noch die Klassenangabe "OpenFileDialog" haben; durch den Punkt wird dies innerhalb des "With"-Rahmens ersetzt. (Durch Tippen des Punkts wird übrigens wieder die Hilfe aktiviert, so dass du den gewünschten Befehl nur aus der Liste auswählen musst!).

2. Der OpenFileDialog hat eine Reihe von Eigenschaften und Funktionen, die hier eingerichtet werden. ".Filter" bestimmt, welche Dateien in dem Auswahlfenster angezeigt werden. ".ShowDialog()" öffnet das Auswahlfenster.

Teste (F5) und klicke den Button "Öffnen". Kontrolliere auch bei "Dateityp" die Funktionen.
Warum öffnet sich keine Datei? Es fehlt halt noch der Stream-Befehl!

· Schreibe oberhalb von "End With" weiter:

Dim sr As New System.IO.StreamReader(.FileName, System.Text.Encoding.Default) 

 [Dies alles  ist eine Zeile!]

txtBox.Text = sr.ReadToEnd

sr.Close()

Me.Text = .FileName

Die erste Zeile ruft einen neuen Streamreader ins virtuelle Leben, man sagt: von der Klasse StreamReader wird eine neue "Instanz" gebildet bzw. in der Variable "sr" "ein neues Objekt instanziert", und zwar mit Bezug auf die ausgewählte Datei: ".FileName". Das zweite Argument "System.Text.Encoding.Default" ist für die korrekte Darstellung von Sonderzeichen wie "ä", "ü" oder "ß" nötig.
Die zweite Zeile weist den Streamreader an, die Daten aus dieser Datei bis zum Ende auszulesen und der Textbox zuzuweisen.

Mit dem dritten Befehl wird das Stream-Objekt wieder geschlossen; was man immer machen sollte.

Die letzte Zeile "Me.Text..." hat mit dem Datei-Lesen eigentlich nichts zu tun; sie zeigt den Dateinamen in der Titelzeile des Programmfensters an.

Teste!  [Falls keine kleine Textdatei zur Verfügung steht, erzeuge sie mit dem Texteditor und speichere als ANSI-Datei.]

· Nun der entscheidende zweite Schritt: Speichern einer Datei!
Ziehe aus der Toolbox im Form-Designer das Element "SaveFileDialog" auf das Formular.

· Dann mit Doppelklick auf den Button "Speichern" Erzeugung der Event-Prozedur:

Private Sub btnSpeichern_Click(ByVal sender As System.Object, 

ByVale As System.EventArgs) Handles btnSpeichern.Click    [In eine Zeile!]
End Sub

· Schreibe in diese Prozedur:

With SaveFileDialog1

.Title = "Dateiauswahl"


.Filter = "Text (*.txt)|*.txt|Alle Dateien (*.*)|*.*"


.ShowDialog()


'Fehler abfangen, wenn kein Dateiname angegeben wird:


If .FileName = "" Then Exit Sub

Dim sw As New System.IO.StreamWriter(.FileName, False,    System.Text.Encoding.Default)   [Diese zwei Zeilen in eine Zeile!]


sw.Write(txtBox.Text)


sw.Close()

End With

Erklärung neuer Befehle:

"Exit Sub" beendet die Prozedur an dieser Stelle, wenn ein Dateiname vom User nicht eingegeben wurde. Das vermeidet also Fehler beim Speichern!

Die Instanzierung des neuen Streamwriter-Objekts mit "Dim sw As New System.IO. StreamWriter(.FileName, False,System.Text.Encoding.Default" hat drei Parameter. Nur der mittlere ist dir unbekannt; kläre ihn mit der Kontexthilfe: 

Tippe also ".FileName, ", wenn du nach dem Komma ein Leerzeichen eingibst, erscheint die Erklärung, dass es sich um "append as Boolean" handelt – was ist das?

Testen! Kontrolliere auch, ob deutsche Sonderzeichen wie ä, ö, ü, ß korrekt gespeichert und wieder gelesen werden.

Herzlichen Glückwunsch: Dein erster eigener Texteditor!

Ausnahmen-Behandlung:
Wir kommen damit zu einem lästigen, aber umso wichtigeren Thema: Abfangen von Fehlern im Programmablauf, genannt Ausnahmen (exceptions). 
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Probiere Folgendes:

Starte deinen neuen Texteditor, drücke "Öffnen", lösche im Auswahlfenster den vorgegebenen Dateinamen "OpenFileDialog1", drücke "Abbrechen" ... und es erscheint nach kurzer Zeit eine Fehlermeldung, z.B. "FileNotFound-Exception" o.ä.! 

.NET hat auch hierfür eine Lösung: die strukturierte Ausnahme-Behandlung:

· Tippe zunächst zur ersten Einführung  in der OpenFile-Prozedur unter dem letzten "End With" ein "try" und drücke dann ENTER, so erscheinen die Grundbefehle der Ausnahme-Behandlung:

Try

Catch ex As Exception

End Try

"Try" leitet die normale, also eigentlich beabsichtigte Prozedur ein. Wenn hier bei einem Schritt ein Fehler passiert, springt der Ablauf zum "Catch".

"Catch" leitet die Ausnahme-Prozedur ein, also die Befehle, die im Falle einer Ausnahme ausgeführt werden sollen, damit das Programm nicht abstürzt.

· Anwendung auf unsere "Öffnen"-Prozedur:
Setze den gesamten Block "With ... End With" unter den "Try"-Befehl.
Unter "Catch" schreibe: "MessageBox.Show("FEHLER!" & ex.Message)".
Dann sieht der komplette Code so aus:

Try



With OpenFileDialog1




.Title = "Dateiauswahl"




.Filter = "Text (*.txt)|*.txt|Alle Dateien (*.*)|*.*"




.ShowDialog()

Dim sr As New System.IO.StreamReader(.FileName, System.Text.Encoding.Default)  [Wieder nur eine Zeile!]




txtBox.Text = sr.ReadToEnd




sr.Close()




Me.Text = .FileName



End With


Catch ex As Exception



MessageBox.Show("FEHLER!" & ex.Message)


End Try

Unter "Catch" können Ausnahmen noch differenzierter behandelt werden, als es hier der Fall ist. Dann wird genauer angegeben, z.B. "...ex As System.IO.FileNotFoundException".
Aber das Prinzip ist auch so klar geworden und es reicht für den Anfang.

1. Übung:

Baue auch in die Speichern-Prozedur die strukturierte Ausnahme-Behandlung ein.

Teste anschließend, was z.B. passiert, wenn der Dateiname ein "/" oder "<" enthält.

2. Übung:

Ändere den Befehl "Me.Text = .FileName" in der Öffnen-Prozedur so, dass nicht der gesamte Pfad, sondern nur der Dateiname in der Programmtitelzeile gezeigt wird (String-Bearbeitung!).

3. Übung:

Füge einen dritten Button ein, dessen Ereignis-Prozedur einen zuvor eingegebenen oder geladenen Text verschlüsselt.

Für die "Verschlüsselung" sollst du eigene Ideen entwickeln. In jedem Fall verwende die in der 8. Unterrichtseinheit gelernten String-Befehle.

Mit einem vierten Button kannst du die Entschlüsselung anfordern. Viel Erfolg!
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